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yrmrntljlrl

der Witzrakele.
Dtodiftabenib Peröffentlidien mir ein u c n c s 

iprciárőtfel, für toeldieS ber unten ange­
führte Breis auSgeft'dmciwn toutíbe.

9t ä t f e í.
v.in füBalbe íntuíen ifié adefa-mt,
■Die beiben torften bte 'Dritte —
Itnlb and) ba§ gíéi 113011 be ©ange ftamimt 
Síits beS DicfidjtS firvfterer ÜJtttte.
tos fummen ‘Me 'beiben torften b-aruin 
'dSie ob einem Sonigtapfe.
©ifímütig bíeibt baS 1@an.3e ftirnmi 
Wü feinem roten Sop'fe.

* t e t 8:

iUcrkc
fin bér Síiíflő/fung, Tana fid) jdber 9fbott- 

nent bér SBifcrafete beteiligen. Die Dluflió■ 
fungen finb fpäteftens bis Tounerftag 
11. Juni 1. 3. mit genauer Eingabe bei- 9tamene 
ítnb ber 9[brcffe nn bic fjícbaftton beS
„duci Politisches uolhsblitr

6. Segtrf, Hrabigaffe 8, ttn$«fenben.
Die Diámén ber toinfenber richtiger űöfun- 

gen unb beS ©etoinnerS beS 5J5rei)feS berben im
„Heees Politisches Ifolhsbioir*
am ©arnftag, ben 13. fenni beröffentlidft.

Giné aniihe 8omtngefd)id)íe.
xfn sanft Dtoma lebte froh 
tornft cin Selb, ber rScipio;
Däglid) ging er iiber’S Sorúin — 
fiber Díiemanb nntfete toonrm.

Dini)’ beim Sorúm aber lab 
tor baS DJiögbíein Snthia;
Diefe falj fíd> nad> bem Tor um, 
Soígf bem scipio nad> bent Sorúm.

Baíb im fDconben'cbenie fai)
Bcipio man unb Sptbia,
Unb es toufet'S IbaS gangé Sorúm 
Diun mit einmal: ©e! — borúm!!

ÜBenn Oono o’ ©eiö broudit!
SDenn Cana a’ ®elb bandit, met’, ber rat ba­
rn neb’n
«alb er moant, ber unb ber toerb toabm fidler

oan’S gcb’n:
■re beuen yreimb’ fdjait’n ba gang fafrifd' bumm 
„ . . , _ , brein
Hrtb mg n: „ya, mei’ Stafig, pent' ban’s g’raib’ 

... „ r net fein!"
Unb fimmft nad)a ntorg’n, gefit'S net anbers tma 
_ . . „ iient':
Du rriagft nur affaf/anb 'IfvS^b'u als fVfdv r. 
Der San’ bat an’ Stier erft fürgU’ too 'faaft; 
Der Sin ber’ fürdjt’ ’S 9Beib, bös fonft glei’ mit 

. (Falun raaft;
a er -trnt febrt fei' Tőidben mm unb tagt: „

,, . , iS "dbab!
tont Dorgeftern bab’ t’S bérit eba tn b’ Stabt! 
t.er S?ierte gingt b’ Stirn .g’famm’ unb fdjmtpft 
n, , bi’ redit auS:

..Stuf tons totffft’ benn a’ ©elb? Saft foan 
_ ©runt), -baft foa’ SanS!" -

rnnnft beiné SreimberTn auf ib’ Brob’ alle
it v M r fteü'nUnb. toas b eafma toert bift, Brab g’famm nadm

- m, ■ _ gäbl’n! —
D rum lout mir Cana irfw tfioa — bem goagvr
(,,, .. ... _ , „ i’§ grab;Stber 5 hmimt ftoann gua&i. gu bem — der nii
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9ie öoriidjfige 9id)ierin.
Ter Sturm fegt biird) ibie ©tm^en,
Der ;5d)nee fällt liagetbidit,
-Tie fife.t in ihrem Stimmer
Unb mariit — ein 8 e n 3 g e b i d> t!

Ti-eS fd)cint bem Dilettanten 
toin toenig fonberbar;
Todi ift bem toingetoeibteit 
Tic 5ad>c toöllig ittar;

Tenn fie fennt ans torf-ibrung 
IXbr BöieS 3)ä6gäfd)ii, 
toin Dutsenb Sfebaftionen 
Tie fdti'den ’S ihr gnriii.

Síun dann fidi v'eber beuten.
3Bie tiicl ba Seit Per,geigt,
T’rum biditet fie ’s febon tente, 
lyonit roirb’S am tonb' 311 ipät!

S. to. SB.

905 üßeinfoß.
tos ritt ber Diitter Sehreienftcm 
fern fjBo'lb auf feinem gtafxpen;

ThmiieSrdfen binterb'rcin 
toin Säinilein innt’ger Shmbben.

Todi brin int SBallb 
Ta macht er ;§ait.
„Shr D.Vänner, hört mir .toineS:
Das tirämerlein
Tort toerft mir fein,
toS führt -ein ftoBl-ctn SBemeS!“

Der flrämer, a'hnungSíoS, bánod)'
9t ’-ht bdtö am SBalbeSranbe.
Itmb anS bent Sinterbalte bmch 
Sernor Sie midbe Oanbe.

DaS Slug’ nod ©fut,
Den SÖItcf tiod ®ut,
©icr nach hem Saft ber Sieben.
„á>e, T'f-efferiad, 
ßaB’ Deinen ißai,
-onit biiB’t Du'S unit 'bent Seben!"

„íyiirs ulofter ift’s beftimmt, ^hr ^ernt 
(Blattot mir, tondt mirb’S nicht tauigen!" 
,..,5Bir idilliden init fo gut unb gern 
£D?ad)' fort, aus itnfer’n Singen"'

Ter .torämerhelb 
(Bab fterfengelb
99ian fah ibn nimmer mi éber. — 
fsbrg ardirccfeirftein 
Stuft: „Ser beit SBein,
Stun finb to i r .tolafterbrüiber!

Das ,-s-aü gebt bann int .(Treis herum,
®enn S m i r genug gemimbet 
Der.fRitt toar heute beiR, bitrtnu 
©tcich eilig -autge^pitmSet!" 

tor be hi baS noR.
'■Beginnt bc.S 9?aB 
VJiit tiodent Sug 311 tWucfen: 
llrprütilich brüllt 
tor, fchmcrgerfiidt.
'-itt SBiirgen unb mit -Spitcfen:

..C drümer-Sunb, 0 TeufetS-Wi 
toenlirte ülofter-fyiitten!
Tas 2B e i n f a 6 ging ben ember it 9Bvg 
■ties ti i e r - - ift ooder Tinten’ - 

rer ?Iht bei’tn (Bias 
torgahlt ben -Tpafi,
TtUe fdflau er’S angefangen.
>af, Tcbmfcnítein 
Bod ©ier nad) SBeiu,
Tvbm auf ben Seim gegongenl

Dtiice u. 9.
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”“«dBncl“="HaarfärbemitteI
FAUNAS T“ isl waichecht, hiltu* * danernd. Karton

K 2.50. I* 1 3 grosser K 5.— in schwarz, dunkel­
braun, braun, lichtbraun, dunkelblond und 
lichtblond erhältlich- Postversand diskret and 
lraiio. Haarlarbespezialisl F. STEJSKAL, 

Wien, TH , Heastlitgasse So 22 Alt. 3.

(asR

Dm ktafl• aid aparMM

Hausfrau
Richter's Roggenkatfee

flott Mtahoraerttger gabrtfato ebn tium Bobtwnlafftt- 
mtrb lobra latot 1 shot * 
roottootU Hígon RAnbt «e* 
Stellt, HmaU ebn Blumtntinn 
®ptil|iugi fftt e«6o» ebn 

StAbAwv eu* SertRhaumgilAuti, ebotftbaumfthmuct 
hetgeiegt eorfmibt tm 6 *g.-Voft»etit«m franto pn 

eiactnahmo at It 4___
aeeundhalts-Roaaeii kaff ee-Fabrlk. KAHL 
RICHTER, Lewla, BShmea. Biti«!**» mit lfc
erattigiginftAnbeii liegt Jibn 6OR bot. 35811

Umsonst

Brutmaschlnen

Ein Wunder der mährischen Hausindustrie!
Um 50 Perzent billiger ! Vratttfcb : 
©tata unb 6d)bn! Abgenähte 
Bettdecke au§ borbeau? @et= i 

benclott),mtt beftem, reinroetfcen : 
Cíloibfutier, letette feine ftütte* 
rung, mit mobemem abgettepp»! 
ten dufter, genau laut 9lbbtl 
buna. ía^u eine erfttlafftg ge; t 
näbte Rappenbecfe au5 aüer- 
beftem (Sbtffon, mit elegantei 
6d)roetierftideret, febr nett ge= 
nabt, reichen Säumcbenaufpu§, 
oerfeben mit großen feinen4 üod; 
Verlmuttertnopfen, handgenäh- 

I ten Knopflöchern, aUeS genau 
I laut 2lbbtlbung. 180 cm. lang
I 130 cm breit, zusammen nnr É.
! 17.90. 91 uf 953unfcb rotrb auch btc 

separate Kappendecke a R. 8. — : 
bie abgenabte Steppdecke ohne 
©erlmuttertnopfe a St. 9 — ge= 
liefert. 3eber ©efteUcr rotrb non 

■T■■■ V ber Lieferung enijücft fern. 3um 
©eroeife. bafc btefeS 9Ingebot nur 

auf reeüfter ©aft« beftebt, oerpfiictte ich mich, bie (Samitui 
anftanbölos juruetjunehmen unb ben ©etrag retour $u fenben, 
roenn ber ©efteUer non btefer ütefeiung ntcl t entAÜcft fein foUte. 
©erfanb per ytaebnabme ober gegen Boretnfenbung be» ©e> 

traget. Erstes grösstes mährisches Wareiversandhans 
JULIUS HOITASCH, Coding Nr. 45. (Mähren.) 
WeuhiUuftrterter, fetjt tmereffanter £auptfatalog mit über 4001 
«bhtlbungen praftifcher «SebrauchSgegenflanbe unb (Sefchenfar» 
tttel rotrb iebcr lecfenfenbung beigelegt. 9luf ©erlangen erfolgt 
feparate Sufenbung be« Kataloge« gratt« unb franfo 36’*) 2

für Haus-u.Wlldgetlügel 
: rentable Geflügelhöfea
richtet fachgemäß u. billig ein,

Rassegeflügel, 
Bruteier aller Art,

sämmtl. Zuchtgeräte liefert die 
Spezialfabrik Nlckerl & Co. 
Q. m. b. H. Zentrale : Wien, 
Inzersdorf, Triesterstr. 30 

Telephon Nr. 9120. 
Verlanget Preiskatalog Sr. 75 
gegen Einsendung von 30 Heil
„Warnung vor Schwin­

delfabrikaten.“

Ich möchte jeder Frau,
welche schwach, nervös n. elend ist, dazu verhelfen, kräftig 

gut entwickelt, anziehend und glücklich zu werden —

auf meine Kosten!

FmiiliK«, Blititockni, 
vilim Flui ie< Bltlckt- 

sickf

CrnifleniLSalsleibefl
ltnbert unb befämbft mit gu­
tem (Erfolge
„$etnemann,8 Original

Kräuterttiee“
9ler)tlt(h empfohlen uub bnrtf) 
mehr ol8 2000 eRrnrootle $ont« 
fchreiben ausgezeichnet. Dtefer 
heilfrdfttge Zhce hat Reh auch 
beftenS oemdbrt gegen bicle 
anbere ©efchmerben unb mtrb 
tiglich in frif(heftet Dualität 
Derfanbt. 8 ©alete ju R 4.60, 
6 ©aide R. 8.—, 12 ©. R. 
18.—. ZllleS zollfrei unb franfo. 
(Ein einzelnes $afet foßet 

iammt ^orto R. 1.75.

Blberj Seinemamt,
tambnrg 8«, Softfa* 8.

V

Frucht-Butter
Ruhbutterhervorragen­

den Ersatz für 
als schmackhaften Brotauf­
strich bereitet man a. NOA's 
Original-Extrakt zu Kunst­
gelee. Selbstkosten nur ca 40 
h pro 1 t Kilo. Lobende Aner­
kennungen. Verlangen Sie

1°rbe l/4 Kilo gratis
gegen Einsendung von 20 h in 
Marken für Porto u. Verpackung

Bei Qoi, Rgl Spas. Rofliefennf
Bodenbach a. E

frslilliti lr«L luirlurellir
• Uiliourtnretd),

äiodiibli, eigene 
Hin. IV e, 10. 
b 19 ■ u. bdber 

Haramte. yro. 
5i»itt. 1». fluebt- 
nxtbibni. Wlih.
Nr» Ian 111.

Lesen Sie dieses wundervolle Angebot.
Wenn ich für 2 Minuten zu Ihnen sprechen könnte, anstatt 

Ihnen zu schreiben, und Ihnen zu gleicher Zeit ein Paket meines 
neuen Präparates gegen Schwäche und Neivosität einhändi­
gen, so würden Sie sich ohne Zweifel 10 Jahre jünger fühlen und 
Sie würden am nä hsten Tage erwachen und sagen, Sie hätten 
niemals so etwas für möglich gehalten. Ja meine liebe Schwester, 
ich habe in der Tat ein Präparat entdeckt, welches wunderbare 
Erfolge in ganz kurzer Zeit erzielt, und ich möchte, dass Sie das­
selbe auf meine Kosten versuchen.

Mein Geheimnis, um Schwäche und Nervosität zu über­
winden. Kopfschmerzen, Neuralgie. Heizklopfen, Melancholie, Nei­
gung zum Weinen. Gedächtnisschwäche, Neurasthenie, Verdauungs- 
stöiuug, Magerkeit, Angstgetühl, Reizbai keit, Schlaflosigkeit, Ueber- 
anstrengung, Mangel an Appetit, schlechte Träume, Hystene, Bleich­
sucht, oder irgend eiue andere Schwäche oder Beschwerde hat 
Hunderte von Frauen glücklich und zufrieden gemacht, nachdem 
sie die Hoffnung aufgegeben hatten, jemals wieder ihre Jugend- und 
Lebenskraft zurück zu gewinnen.

Mein Präparat ist keine Medizin, Pillen oder irgend etwas, 
dessen Gebrauch Ihie Zeit in Anspruch nimmt, oder unbequem zum 
Einnahmen ist S e können es bei ihren Mahlzeiten nehmen, in 
einem Augenblick, und Sie werden sich sofort wohler fühlen.

Ich offenere es Ihnen vollständig gratis, sodass Sie 
selbst sehen können, das* das, was ich und hunderte von 
anderen Frauen davon sagen, absolut wahr ist. Wenn es auch hei 
Ihnen das hkit, was ich behaupte, so bitte ich Sie um die Liebens­
würdigkeit, auch andeen bekannten Frauen, von denen Sie wissen, 
dass sie sich elend fühlen, davon zu erzählen

Schreinen Sie nun einfach folgende 3 Zeilen a.if eine Post­
karte an mich und ich werde Ihnen dann ein Probe Päckchen mei­
nes Präparates vollständig gratis schicken.

Frau Dorothea Book Berlin-Schöneberg. Depot 5J 
Senden Sie mir bitte — vollständig gratis — ein Piobe- 
paket Ihrer voizüglichen Bokolin.

Schreiben Sie bitte Ihren Namen und Ihre Adresse recht 
deutlich, damit kein Irrtum vorkommt. Schreiben Sie jetzt. Sie

I
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Ildin
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Samstag
W itzrakete

Rileh lllustr. humurlstlichi U/nchii- 
■ihrltt. Jidin 2-tin Samstag

Modeblatt.

Ildin Zag

QctrcUU- U.

Abonnements-Preise
Provinz mit Zustellung samt Vliitzpakete 

jahplich K. 24.—, vierteljährlich K. E —
halbjährlich . 12.—, monatlich „ 2.—

Ohne U/itzpakete monatlich K. 1.7D.

Budapest mit Zustellung samt Ulitzpakete
jährlich------K 13.— uiepteljahplich K 4.8D
halbjährlich _ „ 3.50 monatlich _ „ t.EO

Ohne Ulitzpakete monatlich 1.20.

Abonnements u. Inserate werden aufgenommen in der Administration
Budapest, ¥L, Aradi-utcza 8.

Druck: „Globus“, Kunstanstalt und Verlags-Aktiengesellschaft, Budapest, VI., Aradi-utcza 8.


